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2. Ich will nicht gehn zur Hütten ein

des Hauses mein,

will mich zu Bett nicht legen,

mein Augen sollen schlafen nit,

mein Augenlid

soll keiner Ruh nicht pflegen,

bis ich die Stadt

erfunden hab

zur Wohnung sein,

dem Herren mein,

der Jakob mächtig segnet.
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